
verbrecherischen Anschlag der Westmächte? Sie antworteten: Dieser 
Anschlag muß ins Leere gehen. Wir werden, so sagten sie, mit Hilfe 
der Partei und der Regierung eben eine neue Bahn bauen. (Lebhafter 
Beifall.) Und sie bauten diese Bahn. In 90 Tagen bauten die Kali
kumpel mit Tausenden von Werktätigen des Bezirks Suhl Tag und 
Nacht in Sturm und Regen eine neue Bahn auf dem Boden der 
Deutschen Demokratischen Republik. Die Produktion von Kali lief 
wieder an. Das war die Antwort der Kalikumpel. (Beifall.)

Hatten wir beim Bahnbau dank der führenden Rolle der Partei 
gute Erfolge, so waren die Erfolge im Betrieb nach Anlaufen der 
Produktion jedoch noch völlig ungenügend. Das hat sich mit der Vor
bereitung des IV. Parteitages grundlegend geändert. Wir haben hier 
in unserem Bezirk ein Beispiel, wie mit der Anwendung des 
marxistisch-leninistischen Organisationsprinzips, mit der Berichts
wahlversammlung, der Neuwahl einer qualifizierten Parteileitung und 
durch ein besseres und planmäßiges Parteileben die Parteiorganisation 
tatsächlich zur führenden Kraft im Betrieb wird. Die Partei hat be
gonnen, die Agitations- und Organisationsarbeit unter den Massen 
zur Durchführung der Beschlüsse der Partei breiter zu entfalten. Die 
Beteiligung am Parteilehrjahr ist gestiegen. Die neue Parteileitung 
verwirklicht das Prinzip der Kollektivität. Die Leitungsmitglieder 
arbeiten nach einem persönlichen Wochenarbeitsplan, aus dem unter 
anderem hervorgeht, daß die Genossen wöchentlich mehrere Tage in 
der Grube bei den Kumpels vor Ort arbeiten. Die Parteiorganisation 
ist nach dem technologischen Prozeß aufgebaut, und die Parteiakti
visten arbeiten nach Parteiaufträgen, wonach jeweils zwei Parteiakti
visten für eine bestimmte Gruppe Kumpel verantwortlich sind.

Das Vertrauen der Kumpel zur Partei ist dadurch gewaltig ge
wachsen. Parteilose holen sich Rat und Hilfe bei der Parteiorganisa
tion. Regelmäßig beschließt die Parteileitung Argumentationen, 
die mit dem Agitatorenkollektiv beraten und in den Abteilungen an
gewandt werden, indem mit den Arbeitern Aussprachen stattfinden.

Diese Arbeitsweise hat natürlich eine große Auswirkung auf die 
Produktionssteigerung.

Oder nehmen wir eine andere Frage, die eine Verbesserung der 
Arbeit zeigt: Als der Genosse Werkleiter das erste Mal vor der neuen 
Parteileitung einen Bericht über die Planerfüllung des Betriebes zu 
geben hatte, war er äußerst erschrocken und meinte, früher wäre das
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